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1 inleitung 

11 remerkung 

er Zugang zu Finanzierungsuellen ist r kleine und mittlere Unternehmen im Fl
genden agekrzt als U n gr er Bedeutung ugrund ihrer r e sind U im 

hhen ae au eterne Finanzierungsuellen zB Bankkredite angeiesen eil sie 
im egensatz zu r unternehmen nur in geringerem Umang er eigene inanzielle 
essurcen er gen ar er hinaus ist insesndere in der Unternehmensgrn

dungshase der Finanzmittelzugang ichtig da das reditausallrisik hier als 
esnders hch angesehen ird 1 Um das nn atins und achstums tential n 
U nutzen zu knnen ist s mit eine ausreichende Bereitstellung eterner Finanzie

rungsuellen n entscheidender Bedeutung 

m ahmen der durchge hrten rheung urden kleine und mittlere Unternehmen 

er ihren Zugang zu Finanzmitteln in den ahren 200 und 2010 eragt Sie sllten 
uskunt dar er geen elche Finanzierungsrmen sie in 200 und 2010 nach
geragt haen und ie erlgreich sie daei aren aus elchen uellen das aital 

stammt ie sie ihren zukntigen Finanzierungsedar einschtzen und as r 
achstumshemmnisse aus Sicht der Beragten eistieren 

ildung 1 eranschaulicht den Beragungszeitraum und zeigt das irtschatliche 
Umeld hier ausgedrckt als ernderungsraten des Bruttinlandsrdukts B  m 

ahr 200 lag das achstum des B im ergleich zum rahr nch ei 2  im ahr 
200 ging es deutlich au 10  zurck m ahr 200 urde das usma der rise 
nch deutlicher das B iel um   im ergleich zum rahr as ahr 2010 ar 

n einer irtschatlichen rhlung gekennzeichnet s stieg die irtschatsleistung 
im gesamten ahr um   zum rahr 

1 as erhhte reditausallrisik steht im Zusammenhang mit der sg iailit Smallness these 
die esagt dass U eine geringe erleensahrscheinlichkeit haen da sie nur enige ersnelle 
und inanzielle essurcen esitzen und ei irtschatlichen r lemen schnell schlieen mssen Fr 
eiter hrende nrmatinen siehe ldrich uster  en ars Started Small iailities  Size 

and ge and heir Strategic mlicatins esearch in rganizatinal Behair  1  1   1  
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inleitung 

ie zur Beagung ausge hlten Berichtsahre 200 und 2010 haen eine esndere 

Bedeutung Zum einen liegt das ahr 200 deutlich r dem ezessinsahr 200 und 
zum anderen ar 2010 das ahr des irtschatlichen uschungs ugrund der 
ge nnenen Beragungsergenisse r 200 und 2010 lassen sich s mit die usir

kungen der Finanzkrise hinsichtlich der Zugangsmglichkeiten zu den Finanzierungs
uellen zumindest aus Sicht der eragten Unternehmen erdeutlichen s ist e
kannt dass tentielle Finanzierungsgeer zB Banken dazu tendieren Finanzie

rungsanragen im Zuge knunktureller schunghasen ie in 200 und 200 
auschal azulehnen hl das usallrisik tentieller Finanzierungsnehmer 
mitunter gering ist 2 ugrund ihrer r ennachteile sind U hier n esnders 

etr en nhand der Beragungsergenisse lsst sich zeigen  U trtz des irt
schatlichen uschungs in 2010 mit derartigen Finanzierungsr lemen zu k m en 
hatten 

ine Besnderheit der Beragung ar die inteilung der Unternehmen nach Unter

nehmensachstumsklassen ar urden zunchst in eratin mit urstat 
drei Unternehmens ulatinen schnell achsende Unternehmen unge schnell  

2 insichtlich des Zusammenhangs zischen nunktur und dem ng t an Finanzierung siehe 
uis an Stel samis erheen hittle  clicalit  S  Finance iterature Sure 
ata nalsis and cn metric nalsis Stud c mmissined   nterrise and ndustr  the 
ur ean mmissin 200 S  sea Bl merg SB ending cles B rking aer 
 1 atinal Bureau  cn mic esearch 1  
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inleitung 

achsende Unternehmen alle rigen Unternehmen deiniert ie zu eragenden 

Unternehmen urden dann entsrechend ihrer Zugehrigkeit zu einer der drei u
latinen ausge hlt Zielsetzung ar gesnderte Beragungsergenisse er den 
Finanzmittelzugang u a n schnell achsenden Unternehmen zu erhalten  

as nteresse an schnell achsenden Unternehmen ist darin egrndet dass sie einen 

hhen nteil neuer reitsltze schaen  m irtschats litischen iskurs ird der 
Begri der schnell achsendes Unternehmen nicht immer eindeutig erendet 
daher ist zunchst eine Begrisagrenzung ntendig ach der  einitin des 

urstat  anual n Business emgrah Statistics 200 sind schnell ach
sende Unternehmen durch eine durchschnittliche hrliche achstumsrate n mehr 
als 20  er einen Zeitraum n drei ahren deiniert as achstum kann daei 

durch die erkmale Beschtigung der Umsatz gemessen erden em  urstat
 einitin sind sgenannten azellen eine eilmenge der schnell achsen

den Unternehmen Sie eisen eenalls eine durchschnittliche hrliche achstums

rate n mehr als 20  er einen Zeitraum n drei ahren au sind aer hchstens 
n ahre alt 

een dieser eur aeit durchge hrten Beragung eistieren au natinaler ene 
eitere rheungen die sich mit dem Zugang n Unternehmen zu Finanzmitteln 

eassen ier sind insesndere der reditmarktauslick der reditanstalt r 
iederau au  s ie die rgenisse des i nunkturtest des nstituts r 
irtschatsrschung nchen zu nennen u eur ischer ene er entlicht die 

ur ische Zentralank hal hrlich einen Bericht zum Zugang der Unternehmen 
zu Finanzmitteln 

12 ethdik und usahlgrundlage 

Be r die rgenisse aus der Beragung rgestellt erden erden kurz die methdi

schen ahmenedingungen erlutert azu zhlen die Festlegung der usahlgrund
lage die Ziehung der Stichr e der lau der rheung s ie die arstellung des 
Frage gens 

usahlgrundlage 

ie rheung richtete sich an unahngige Unternehmen mit 10 is 2  Beschtigten  
der nichtinanziellen irtschat die r 200 gegrndet urden ie Beragung urde 

zentral durch das Statistische Bundesamt durchge hrt as Statistische andesamt 
des Freistaates Sachsen ar an der atenerheung eteiligt ie rundgesamtheit der 
zu eragenden Unternehmen urde mit ile des Unternehmensregisters estgelegt 

 Siehe enreksn  hanssn  azelles as  reatrs   Sure and nterretatin  the  
idence Small Business cn mics 200 etzger eger er icht  ighech
rndungen in eutschland  Zum ths des ungen ighechrnders Studie des Zentrums r 
ur ische irtschatsrschung annheim in Zusammenareit mit der ighechrnderinitiatie 
unternimm as 2010 
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a sich die nalse au irtschatlich unahngige Unternehmen eschrnken sllte 

das Unternehmensregister edch keine ru enzugehrigkeiten n Unternehmen 
der ntrlleziehungen zischen Unternehmen a ildet urden aten eines k m
merziellen nieters erendet  iese aten erden in einer an das Unternehmens

register angeundenen Unternehmensgru endatenank ge hrt 

Schichtung der Stichr e  

ittels einer geschichteten Zuallsstichr e urden die zu eragenden Unterneh

men ausge hlt ie Unternehmen der Ziel ulatin urden hierarchisch geschich
tet nach 

a Zugehrigkeit zu einer der lgenden drei achstums ulatinen 

azellen Unternehmen die in 200 der 200 gegrndet urden und ein 

Beschtigtenachstum zischen 200 und 200 n mindestens 2  au
iesen as einem mittleren achstum n 20 in drei aueinanderlgenden 
ahren entsricht 

Schnell achsende Unternehmen Unternehmen die r 200 gegrndet urden 

und ein Beschtigungsachstum zischen 200 und 200 n mindestens 
2  auiesen 

rige Unternehmen lle anderen Unternehmen der usahlgesamtheit 

 den in aelle 1 ageildeten irtschatsereichen 

   a 1 rasste irtschatsaschnitte der rheung 

Z schnitt e hlte urzezeichnung 

B is  ndustrie 

F Bau 

 is    andel und erkehr 

 nrmatin und mmunikatin 

 
 

ndere   ienstleistungen   
 

 

 

_____________  

 
 

inleitung 

c  drei Beschtigtengr enklassen 101 20  02  Beschtigte 

 Siehe Sturm mmler ermann  Unternehmenserlechtungen im statistischen Unterneh
mensregister irtschat und Statistik 200 S   
 em  lassiikatin der irtschatszeige Z 200 
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Aufgrund des besonderen Interesses an den Ergebnissen fr azellen einerseits und 

der geringen Anzahl von azellen in der Auswahlgesamtheit andererseits wurde diese 
opulation total erfasst. ie Unternehmen der Stichprobe verteilen sich wie folgt 
auf die Schichtungskriterien Unternehmenspopulation und Wirtschaftsabschnitt 

(Abbildung 2). 

  

 

 

Abb 2 Verteilung der Stichprobenunternehmen auf die Schichtungskriterien Unternehmens-
population und Wirtschaftsabschnitt 
in  der Stichprobe 

Industrie (B-E) 

azellen Baugewerbe(F)
 
Handel und Verkehr (-I, , )
 

Schnell wachsende Unternehmen Information und Kommunikation () 
brige Unternehmen Andere ienstleistungen () 

5 

64 

31 

20 

14 

27 

18 

21 

 

Einleitung 

1.3 Ablauf der Erhebung 

ie Erhebung Zugang der Unternehmen zu Finanzmitteln wurde im vierten Quartal 

2010 durchgefhrt. abei wurde den aus der Stichprobe gezogenen Unternehmen der 
Fragebogen mit echtsgrundlage und der Aufforderung zur fristgerechten Abgabe im 
ktober postalisch zugesandt. ie Befragten wurden im Anschreiben ausfhrlich auf 

ihre bestehende Auskunftspflicht gegenber der amtlichen Statistik hingewiesen. Bei 
Unklarheiten oder roblemen beim Ausfllen hatten die befragten Unternehmen die 
glichkeit, Ihre Anfragen telefonisch, per Email oder ber den ostweg an die zu

ständige Fachabteilung im Statistischen Bundesamt zu richten. Um die Befragung so 
nutzerfreundlich wie mglich zu gestalten, wurde den Befragten zusätzlich ein optio
naler nline-Fragebogen zur Beantwortung bereitgestellt. 

a eine Abschätzung der a priori zu erwartenden Ausfalluote schwierig war, erfolgte 

die Befragung in zwei Wellen. ie zugrunde liegende berlegung war, in der ersten 
Welle Erfahrungen ber das Antwortverhalten der Befragten zu gewinnen, die fr die 
zweite Welle genutzt werden knnen. Hierzu nachstehend einige Erläuterungen. Fr 

edes Unternehmen der Auswahlgrundlage wurde ein Ersatzunternehmen mit gleichen  
erkmalen und gleicher Schichtzugehrigkeit bestimmt. Im Falle eines Antwortausfalls 
des Ursprungsunternehmens in der ersten Welle konnte so das Ersatzunternehmen fr 

eine Befragung in der zweiten Welle herangezogen werden. ieses Vorgehen stellte die 
Erfllung der vertraglich festgelegten ieferverpflichtungen gegenber der europäi
schen Statistikbehrde Eurostat sicher. 
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inleitung 

Beant rtete aierrage gen urden in einer rheungsmanagementStare 
erasst nlineFrage gen unmittelar elektrnisch erareitet ine anschlieende 

lausiilittsr ung eresserte magelich die ualitt der erh enen aten ie 
cklau ute n   an erertaren Frage gen ar zuriedenstellend 

1 u au des Frage gens 

Um den nrderungen der zugrunde liegenden Fragestellung gerecht zu erden ur

de der aier und nlinerage gen in sieen schnitte gegliedert n schnitt  
urden nrmatinen er die igentumserhltnisse und echtsrm des Unterneh
mens erragt schnitt B eschtigte sich mit der Finanzierung des Unternehmens 

durch redite in den eschtsahren 200 und 2010 aei urde unter anderem 
nach der tendigkeit einer Brgschat der arantie geragt schnitt  idmete 
sich der Finanzierung durch aital der Unternehmenseteiligungen einiert ird 

Beteiligung als die eruerung n eileigentum der ktien der nteile des Unter
nehmens gegen eld der andere nlagen m schnitt  des Frage gens urden 
die Unternehmen er ihre Finanzierung aus anderen uellen als redite der Beteili

gungen eragt ies einhaltet zB easing Factring nt erziehungen der 
reditlinien ei einer Bank und snstige rten der Finanzierung n schnitt  und F 
hatten die Beragten  die glichkeit eine inschtzung ezglich der eingetretenen 

ernderungen zischen 200 und 2010 azugeen und ngaen er die zu erar
tende nticklung is 201 zu machen n schnitt  urden die Beragten dazu 
augerdert allgemeine mmentare der ineise zum Frage gen zu geen und 

r leme eim usllen en anzusrechen 
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inleitung 

a 2 u au und nhalt des Frage gens 

schnitt   entuelle Zugehrigkeit zu einer estehenden Unternehmensgru e 

 echtsrm der Unternehmung 

schnitt B  redite gesucht in den etrachteten Zeitrumen 200 und 2010 

 rlg eim rhalt der gesuchten redite 

 Brgschat der arantie entigt 

 rnde r isserlg eim rhalt n rediten 

 rnde r die usahl einer Bank 

schnitt   Beteiligungen gesucht in den etrachteten Zeitrumen 

 rlg eim rhalt des gesuchten Beteiligungskaitals 

 rnde r isserlg eim rhalt n Beteiligungskaital 

schnitt   Finanzierung aus anderen uellen als redite und Beteiligungskaital in den 
etrachteten Zeitrumen gesucht 

 rlg eim rhalt der Finanzierung aus anderen uellen 

schnitt   inschtzung der ernderungen zischen den eiden Zeitrumen 200 und 
2010 

schnitt F  Finanzierung is 201 entigt 

 rt der entigten Finanzierung 

 uelle und Zeck der entigten Finanzierung 

 Zukntige achstumshemmnisse 

schnitt   ckmeldung der Beragten im inlick au auer und r leme eim usl
len des Frage gens 

 Snstige mmentare und nrmatinen 

 mail dresse r die Zusendung einer Zusammenassung der ichtigsten 
rgenisse 
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2 achrage nach Finanzierung in erlick 

n diesem schnitt erden die esentlichen rgenisse der achrage nach Finanzie
rung in den Zeitrumen 200 und 2010 dargestellt Um einen erlick er die ich
tigsten esultate zu erhalten urden eine arstellung nach Finanzierungsrm s ie 

eine ierenzierung der rgenisse nach achstumsklasse und irtschatszeig 
ge hlt uerdem git das aitel uschluss dar er ie huig sich die eragten 
Unternehmen im etrachteten Zeitinterall um eine Finanzierung emht haen  

21 Finanzierungsnachrage nach Finanzierungsrm 

nsgesamt ist der nteil kleiner und mittlerer Unternehmen die sich in 200 und 
2010 um Finanzierung emht haen mit   z   nahezu knstant gelie

en ildung  ie reditinanzierung ist die am huigsten nachgeragte Frm 
der Finanzierung enau ein iertel der eragten Unternehmen erklrte im ahr 2010 
nach reditmitteln gesucht zu haen m ahr 200 ar es nur edes nte Unter

nehmen ndere Frmen der Finanzierung als redite der Beteiligungen urden am 
zeithuigsten nachgeragt ierzu zhlen insesndere easing Factring der 
ieerantenkredite er nteil der Unternehmen die andere Finanzierungsrmen 

ge hlt haen ist n 200 is 2010 leicht angestiegen n 1  au 22  Betei
ligungen sielen r die Finanzierung eine eher untergerdnete lle ediglich 1   
der Beragten ga an im etrachteten Zeitaschnitt Beteiligungskaital gesucht zu 

haen 

  achrage nach Finanzierungsarten insgesamt ehrachnennungen mglich 

in  aller Unternehmen 
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nsgesamt redit Beteiligung ndere 

Finanzierungsrmen 



 

  

 
 

 

  

 

  

  

  

achrage nach Finanzierung in erlick 

22 Finanzierungsnachrage nach achstumsklasse 

ine arstellung der achrage nach Finanzierung nach den drei achstumsklassen 
azellen schnell achsende und rige Unternehmen erdeutlicht leichte Unter
schiede ildung  ie ungen schnell achsenden Unternehmen azellen 

eisen den hchsten nstieg ei der achrage nach rediten au n 1  im ahr 
200 au 2  in 2010 uerdem sielt in dieser ru e die Finanzierung durch 
Beteiligungskaital eine geisse lle n eiden Zeitrumen haen rund   aller 

azellen nach Beteiligungskaital gesucht Schnell achsende und rige Unterneh
men eisen hier lediglich nteile n   z 1  au er nstieg der achrage 
nach Finanzierung n 200 is 2010 ist ei schnell achsenden und den rigen 

Unternehmen als mderat zu etrachten Schnell achsende Unternehmen eruchen 
einen nstieg n 1  in 200 au 2  in 2010 ei den rigen Unternehmen 
etragen die erte 20  und 2  

  achrage nach Finanzierungsrmen nach achstumsklassen 

in  aller Unternehmen 

200 2010 

Schnell achsendene Unternehmen rige Unternehmen  azellen

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

 
             

  

 

1
 

1
20 

2 

1 

21 

 

1 

1 

21 

2 

2 

 

2 

2 

 

2 

redite   Beteiligung        ndere redite Beteiligung ndere redite Beteiligung ndere 
Finanzierungs  Finanzierungs Finanzierungs 
     rmen       rmen         rmen 

2 Finanzierungsnachrage nach irtschatszeig 

m inlick au die irtschatsaschnitte in denen die eragten Unternehmen ttig 
sind zeigt sich in ast allen Bereichen eine leichte rhhung der achrage nach 
Finanzierung ildung  ediglich der nteil der Unternehmen aus dem Bereich 

der anderen ienstleistungen eist in 2010 einen ckgang au 0  in 200 2  
in 2010 

Statistisches Bundesamt Zugang kleiner und mittlerer Unternehmen zu Finanzmitteln 2011 1 



 

  

  

 

 
 

 

 

 

  

  

 

  

  Finanzierungsnachrage nach irtschatsereich 

in  aller Unternehmen 

200 2010 

0 

 

2 

2 

2 

 

  

ndustrie    Baugeere    andel und erkehr    nrmatin und ndere 

mmunikatin ienstleistungen 

 

    

  
  

 

  

 

10 

2 

 

200 und 2010 

nur 200 

nur 2010 

eder 200 nch 2010 

 

achrage nach Finanzierung in erlick 

2  uigkeit eines Finanzierungsedars 

ie rgenisse zeigen dass sich   der Beragten eder in 200 nch in 2010 um 
Finanzierung emht haen ildung  er nteil der Unternehmen die erich
teten nur in einem der eiden erragten Berichtsahre einen Finanzierungsedar 

gehat zu haen ist mit 10  in 200 und   in 2010 relati gering m ergleich 
dazu ist der nteil an Unternehmen die sich in 200 als auch in 2010 um Finanzie
rungsmittel emhten esentlich hher 2  

  Finanzierungsnachrage nach Zeitrumen 

in  aller Unternehmen 
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 reditinanzierung 

n diesem schnitt erden rgenisse rsentiert die uschluss dar er geen aus 
elchen uellen die eragten Unternehmen ihre reditmittel  in den ahren 200 und 
2010 ezgen haen ie er lgreich sie daei aren und  eine Brgschat der 

arantie entigt urde 

1 reditnachrage nach achstumsklasse 

n allen untersuchten achstumsklassen ist der nteil der Unternehmen die sich um 

redite emht haen im Betrachtungszeitraum gestiegen n 2010 hatte insgesamt 
edes ierte Unternehmen einen Bedar an reditmitteln in 200 ar es nur edes 
Fnte ie ru e der azellen erzeichnet den hchsten nstieg der achrage nach 

rediten ier ist der ert in 2010 um rund 10 rzentunkte hher als in 200 m 
egensatz dazu ist der nstieg ei den schnell achsenden Unternehmen n 1  
au 2  und ei den rigen Unternehmen n 20  au 2  ergleichseise 

gering ildung  

  reditnachrage nach achstumsklasse 

in  aller Unternehmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  200 2010 

20 

1 

20 

1 

2 

2 

2 

2 

nsgesamt   azelle   Schnell achsende rige Unternehmen 

Unternehmen 

2 reditnachrage nach irtschatszeig 

uch eine ierenzierung nach irtschatsereichen macht deutlich dass die ach

rage nach rediten im etrachteten Zeitinterall angestiegen ist mit usnahmen der 
anderen ienstleistungen hierzu zhlen zB echts und Steuererater irt 
schatsr er der Unternehmenseratungen ier ist die reditnachrage zischen 

200 und 2010 n 21  au 1  gesunken siehe ildung  
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21 

20 

2 

1 

10 

1 

2
2 

1 

1 

ndustrie Baugeere    andel und erkehr    nrmatin und ndere 

mmunikatin ienstleistungen 

  

  achrage nach rediten nach irtschatsereichen 

in  aller Unternehmen e irtschatsereich 

200    2010 

 

 
 

reditinanzierung 

  Bedeutung der erschiedenen redituellen 

Banken sind erartungsgem  mit stand die ichtigste Finanzierungsuelle r 
U in eutschland n 200 haen 1  der Unternehmen die einen redit gesucht 

haen diesen ei einer Bank eantragt in 2010 aren es sgar   ildung 10 

eiterhin sind igent mer der eschts hrer eine eitere ichtige Finanzierungs
uelle r U er nteil der Unternehmen die einen redit ei igent mern z 
eschts hrern nachgeragt haen lag in 200 ei 1  in 2010 ei 2  ie 

Bedeutung n Familienmitgliedern und Freunden n anderen redituellen z B 
Bausarkassen und snstigen uellen r redite andere Unternehmen andere  
Beschtigte ist als relati gering einzuschtzen 
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 10 Finanzierungsuellen r redite ehrachnennungen mglich 

in  aller Unternehmen die einen redit gesucht haen 

2010 200 

1 

1 

10 

1 

 

 

 

2 

12 

 

 

ndere Beschtigte 

ndere Unternehmen 

ndere redituellen 

Familienangehrige 

igent mer 

Banken 



 

  

 

 

  

 

 

 
 

 

    

 
 

  

reditinanzierung 

 nzahl der redituellen 

ta drei n ier Unternehmen haen sich in 200 und 2010 ei lediglich einem 
reditgeer um eldmittel emht ildung 11 er nteil derenigen die einen 
redit ei zei mglichen redituellen nachgeragt hae liegt mit 1  in 200 und 

21  in 2010 deutlich darunter er nteil derer die sich um Finanzierung ei drei und 
mehr redituellen emht haen ist mit e eils   in eiden Zeitrumen nchmals 
geringer 

 11 nzahl der redituellen in 200 und 2010 

in  aller Unternehmen die einen redit gesucht haen 

 

 

 

 

 

 

 

 

  2010 200 

 

 

1 

 

1 

21 

eine uelle zei uellen drei uellen und mehr 

 rlg ei der reditaunahme 

een ngaen er die allgemeine Bedeutung und nzahl erschiedener Finanzie
rungsuellen urden nrmatinen er den Finanzierungserlg erragt  ur ein 
geringer rzentsatz der eragten Unternehmen ga an eim ersuch der redit

aunahme ei Banken nicht erlgreich geesen zu sein ildung 12 ediglich   
der Unternehmen die einen redit gesucht haen knnten diesen in 200 nicht reali
sieren 2010   Fr den eriegenden eil der Beragten entsrachen die he 

s ie die nditinen des redits ihren rstellungen 200 aren   erlgreich 
2010   llerdings hat sich der nteil derenigen die nur teileise erlgreich 
ei der reditnachrage aren zischen 200 und 2010 erd elt n   in 200 

au 1  in 2010 uch der Zugang zu rediten n igent mern eschts hrern 
ar ergleichseise einach er nteil der U die erlgreich reditmittel aus einer 
dieser uellen erhielten lag 200 ei   und 2010 ei   ildung  zeigt 

dass die rlgsahrscheinlichkeit ei Familienmitgliedern der Freunden eitaus 
geringer ist it   in 200 z 2  in 2010 ist der nteil der Unternehmen die 
sich erlgls um redite ei der Familie der im Freundeskreis emhten ergleichs

eise hch 

 ie lgende rgenisdarstellung zum Finanzierungserlg ezieht sich nur au eine usahl der in 2010 
ichtigsten uellen r reditmittel 
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0 

 12 Finanzierungserlg ei reditgeern 

in  aller Unternehmen die einen redit gesucht haen 

rlgreich eileise erlgreich icht erlgreich 

1 

200 2010 200 2010 200 2010 

Banken igent mer Familie 

 

 
 

  

 

reditinanzierung 

 rrderliche Brgschaten 

m Falle ehlender Sicherheiten und arantien knnen reditgeer m tentiellen 
Schuldner eine Brgschat erlangen Brgen sind uristische der natrliche ers

nen die die isiken eines reditausalls ganz der zumindest teileise tragen er 
nteil der Beragten die r den rhalt einer Finanzierung in 2010 eine Brgschat 
entigten etrgt 0  ieser ert liegt au nahezu dem gleichem ieau ie im 

ahr 200 2  ine dierenzierte Betrachtung der rgenisse nach achstums
klassen in aelle  zeigt dass esnders huig azellen eine Brgschat der 
arantie r die unahme eines redits entigten   in 2010 n der achs

tumsklasse der rigen Unternehmen ar es hingegen nur kna  ein rittel der 
Beragten 2  in 200 0  in 2010 

a  nteile der Unternehmen die eine Brgschat entigten 
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achstumsklasse ndustrie  Baugeere andel und nrmatin ndere nsgesamt 
erkehr und mmu ienst

nikatin leistungen  

 200  2010  200  2010  200  2010  200  2010  200  2010  200  2010 

 in  aller Unternehmen die einen redit erhalten haen 

 azellen      1     0  

Schnell   achsend    1   0   1   1                           

rige   2 1 22 2  2 2 1 2 0 

nsgesamt         2   1   2   2   2      2   1   2   0   
             
 

   eine ngae da Zahlenert aus rnden der eheimhaltung nicht er entlicht erden dar 

 



 

  

     

  

 

 

 

 

reditinanzierung 

 rnde r die usahl einer Bank 

ie eragten Unternehmen sllten auch ngaen dar er machen aus elchen 
rnden sie eine estimmte Bank als reditgeer ausge hlt haen Fr mehr als 
neun n zehn Beragten ar in 200 ie auch in 2010 entscheidend dass sie ereits 

unde ei der Bank aren aelle  uch die rumliche he scheint r einen 
r teil der kleinen und mittleren Unternehmen n Bedeutung zu sein   in 200 
  in 2010 Fr rund ein Fntel der Beragten sielen ei der usahl einer Bank 

sekte ie die allgemeinen nditinen der reditergae die ange tenen Zins
stze der Bank s ie ein gutes erhltnis zu den unden eine lle ie atsache 
dass sich eine Bank sich au kleinere Unternehmen sezialisiert hat ist nur r enige 

Unternehmen n Bedeutung   in 200   in 2010   gaen an andere 
rnde r die usahl einer Bank gehat zu haen 

a  rnde r die usahl einer Bank ehrachnennungen mglich 
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rnde  200  2010 

 in  aller Unternehmen die einen redit 
gesucht haen 

 hr Unternehmen ar ereits unde   

 kale Bankiliale rumliche he   

Bank hat este Zins nditinen 1 20 

Bank hat este allgemeine nditinen  2  20 

Bank hat sich au kleinere Unternehmen sezialisiert   

Bankiliale ar r ein gutes undenerhltnis ekannt  1  1 

ndere rnde   



 
 

  

 

 

  

 

  

  ndere Frmen der Finanzierung 

uch nrmatinen er andere Frmen der Finanzierung als redite der Beteili
gungen urden im ahmen der rheung erragt Zu diesen anderen Frmen der 
Finanzierung zhlen eisielseise easing Factring nt erziehungen und 

andelskredite Ziel des nachlgenden aitels ist es die Bedeutung dieser ande 
ren Finanzierungsrmen r kleine und mittlere Unternehmen nher zu eleuchten 

1 achrage nach anderen Frmen der Finanzierung nach 
achstumsklasse 

nsgesamt haen sich in 2010 mehr als ein Fntel aller Beragten um eine Finanzie
rung durch andere Finanzierungsrmen emht ildung 1  ies entsricht 

einer gering gigen Steigerung um drei rzentunkte gegen er 200  eine en
denz die sich er alle untersuchten achstumsklassen hineg erkennen lsst 

 1  achrage nach anderen Frmen der Finanzierung nach achstumsklasse 

in  aller Unternehmen 

 

200    2010 

1 
21 

1 

2 

21 

2 

22 

2 

nsgesamt azellen Schnell achsende rige Unternehmen 

Unternehmen 

2 achrage nach anderen Frmen der Finanzierung nach 
irtschatszeig 

in deutlicher nstieg der achrage nach anderen Frmen der Finanzierung ist 
im Bereich ndustrie erkennar in dem der nteil der Unternehmen die sich um 
entsrechende Finanzierungsrmen emht haen n 21  in 200 au 2  

in 2010 gestiegen ist uch der irtschatsereich ndere ienstleistungen er
zeichnet einen leichten nstieg um drei rzentunkte im etrachteten Zeitraum 
ildung 1  n den anderen untersuchten irtschatsaschnitten ist die ach 

rage zischen 200 und 2010 nahezu knstant gelieen 
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 1  achrage nach anderen Frmen der Finanzierung nach irtschatsereich 

in  aller Unternehmen e irtschatsereich 

200 2010 

1 

2 

20 
21 

1 1 

2 

21 

2 

20 

ndustrie    Baugeere    andel und erkehr nrmatin und ndere 

mmunikatin   ienstleistungen 

 

 
 

  

  

ndere Frmen der Finanzierung 

  rlg ei anderen Finanzierungsrmen 

rei iertel der Unternehmen die andere Finanzierungsrmen nachgeragt haen 
machten n easing erauch ildung 1  uch eine Finanzierung durch nt
erziehung der die nansruchnahme n ieerantenkrediten sind sehr eit er

reitet agegen sielen undenkredite su entinierte redite z B redite mit 
staatlicher Brgschat und andere Su entinenFrdergelder der entlichen and 
nur r eniger als ein Fntel der Unternehmen eine lle 

 1  Finanzierungsuellen r andere Finanzierungsrmen 
in  aller Unternehmen die eine andere Finanzierungsrm gesucht haen 

2010 200 

Statistisches Bundesamt Zugang kleiner und mittlerer Unternehmen zu Finanzmitteln 2011 21 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

easing 

nt erziehung der 

reditlinie 

 ieerantenkredite 
andelskredite 

undenkredite 

Su entinierte redite 

Su entinen Frder 

gelder der entl and  
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20 
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2 

1 

 

11 

 m ahmen der Umrage urden eitere Finanzierungsrmen und uellen z B Factring ezzanine 
der ridkaital andels der rtinanzierung us  ageragt ie eleanz dieser Finanzierungs
rmen ar r die eragten Unternehmen uerst gering 



 

  

 

 
 

ens ie ei der Finanzierung durch redite urden die Untenehmen hinsichtlich 

ihres Finanzierungserlgs ei anderen Finanzierungsrmen und uellen eragt 
ildung 1 zeigt dass aitalsuchende zum r teil erlgreich aren   der 

Unternehmen die eine andere Frm der Finanzierung gesucht haen knnten in 200 

einen easingertrag erlgreich aschlieen in 2010 aren es sgar   Bei den 
eiden anderen dargestellten Finanzierungsrmen nt erziehung ieeranten
kredite ist der nteil der erlgreichen Unternehmen leicht gesunken nt erzie

hung n 0  in 200 au   in 2010 ieerantenkredite n   in 200 au 
1  in 2010 llerdings ist der nteil der Unternehmen ei denen die he 
und der die nditinen einer Finanzierung nicht den rstellungen entsrachen 

mit eniger als 20  eher gering 

  

 

 

  

12 

   
 

 
1 

  
0 

  
1 

 1  rlg ei anderen Finanzierungsuellen 

in  aller Unternehmen die andere rt der Finanzierung gesucht haen 

r lgreich eileise er lgreich icht er lgreich 

2 2 

200 2010 200 2010 200 2010 

easing  nt erziehung  der reditlinie ieerantenkredite andelskredite 

ndere Frmen der Finanzierung 
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 inschtzung der ernderungen zischen 200 und 
2010 

ie Unternehmen urden auch hinsichtlich ihrer inschtzung ezglich der ernde
rung der Finanzierungsedingungen zischen 200 und 2010 eragt Sie knnten 

ei der Beant rtung dieser Frage aus insgesamt sechs nt rtkategrien hlen 
aelle  zeigt ie Unternehmen die ernderung s hl unternehmenseterner als 
auch unternehmensinterner Faktren der Finanzierung zischen den ahren 200 und 

2010 eurteilen aei ist estzuhalten dass sich esnders die internen Faktren 
zischen den eiden Zeitrumen eressert haen Bei nahezu einem rittel aller 
eragten Unternehmen hat sich die inanzielle Situatin eressert und ei rund 2  

ist das erhltnis n erschuldung zu Umsatz esser als in 200 emgegen er 
steht eine tendenzielle erschlechterung der untersuchten unternehmenseternen 
Faktren 2  der eragten Unternehmen gaen an dass sich die Belastung und der 

u and eine Finanzierung zu erhalten ergr ert haen uch die Bereitschat der 
Banken eine Finanzierung zu ge hren urde n 2  der Beragten als schlechter 
eingeschtzt 

 Zur esseren ersicht urden die nt rtkategrien iel esser und esser s ie iel schlechter 
und schlechter zu eeils einer ategrie zusammengeasst 
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inschtzung der ernderungen 

a  ernderungen unternehmensinterner und eterner Faktren zischen 200 
und 2010 

Unternehmensinterne Faktren  

Besser Uner  Schlechter eine Summe 
ndert ngae 

Finanzielle Situatin des Unternehmens         
azellen 0    1 100

 Schnell achsende Unternehmen 1  1  100 
 rige Unternehmen 0  1  100 

nsgesamt   0    1 100

 erhltnis n erschuldung zu Umsatz         

azellen      1  1  100
 Schnell achsende Unternehmen   1 1 100 

 rige   Unternehmen   2   12   1  100
nsgesamt   2   12   1  100

 

 

 
Unternehmeneterne Faktren  

Besser Uner  Schlechter eine Summe 
ndert ngae 

 sten eine Finanzierung zu erhalten         
azellen    2   1  1  100

 Schnell achsende Unternehmen 0  1 1 100 
 rige   Unternehmen   2   1  1  100

nsgesamt   2   1  1  100

ndere Bedingungen und nditinen der         
 Finanzierung 

azellen    1   11   20   100
 Schnell achsende Unternehmen 1  1 1 100 

 rige   Unternehmen   11    12   1  100
nsgesamt   12    12   1  100

 Belastung und u and einer Finanzierung         
azellen    1  0   1  1  100

 Schnell achsende Unternehmen 1  2 1 100 
 rige   Unternehmen   10   0   2  1  100

nsgesamt   10   0   2  1  100

Bereitschat der Banken Finanzierung         
 ereitzustellen 

azellen    1   2  1  100
 Schnell achsende Unternehmen 1 0 1 1 100 

 rige   Unternehmen   10    2  1  100
nsgesamt   10    2  1  100

_______________ 
 n  aller Unternehmen 
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  uslick is 201 

Um zeitnah anahmen ergreien zu knnen um den U einen Zugang zu Finanz
mitteln zu erschaen ist es aus Sicht irtschatlicher und litischer ntscheidungs
trger ichtig nrmatinen er deren zukntigen Finanzierungsedar zu haen 

m ahmen der rheung urden deshal die Unternehmen auch hinsichtlich ihrer 
zukntigen achrage nach Finanzierung in den k mmenden drei ahren eragt  

1 Finanzierungsedar is 201 nach achstumsklassen 

ach eigener inschtzung erden insgesamt   aller eragten Unternehmen in 

den nchsten drei ahren Finanzierung entigen ildung 1  er Finanzierungs
edar ist ei den schnell achsenden Unternehmen am gr ten  

  

 

 

 

 
  

 

 

 

nsgesamt   azellen   Schnell achsende rige Unternehmen 

Unternehmen 

 1  Finanzierungsedar is 201 nach achstumsklassen 

in  aller Unternehmen e achstumsklasse 

2 Finanzierungsedar is 201 nach irtschatszeig 

ine ierenzierung nach irtschatsereichen macht Unterschiede ei der zuknti
gen Finanzierungsnachrage deutlich ie Beragungsergenisse zeigen dass er 

0  der eragten Unternehmen aus der ndustrie s ie dem andel und erkehr 
raussichtlich is 201 Finanzierung entigen ildung 1  m Baugeere und 
dem Bereich nrmatin und mmunikatin sind es kna  ein rittel der Beragten 

er geringste Finanzierungsedar ist ei den anderen ienstleistungen rzuinden 
 nur gut ein Fntel aller Unternehmen raussichtlich is 201 Finanzierungsmittel 
entigen ird  
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 1 Finanzierungsedar is 201 nach irtschatsereich 

in  aller Unternehmen e irtschatsereich 

22 

1 
 

2 
1 

ndustrie   Baugeere   andel   und   nrmatin und ndere 
erkehr mmunikatin   ienstleistungen 

 

uslick is 201 

 Finanzierungsedar is 201 nach Finanzierungsrm 

ie reditinanzierung leit die ichtigste Finanzierungsrm gelgt n der Finan

zierung aus anderen uellen ildung 1  ie Beteiligungsinanzierung ird auch 
in Zukunt eine eher untergerdnete lle sielen ediglich 2  der Beragten gaen 
an dass sie diese Frm der Unternehmensinanzierung is 201 in r gung ziehen 
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   1  achrage nach Finanzierung is 201 nach Finanzierungsrm 

ehrachnennungen mglich 

in  aller Unternehmen 

 

 

  

 

11 

 

2 

redit Beteiligung ndere Finanzierungsrmen 



 

  

 

 

 

 

 

uslick is 201 

 Zeck der Finanzierung is 201 

ie Unternehmen die angaen is nde 201 aital zu entigen urden auer
dem er den raussichtlichen Zeck dieser Finanzierung eragt aei knnten die 
Beragten mehrere nt rt tinen hlen und er die ategrie ndere Zecke 

einen nicht auge hrten erendungszeck angeen us den rgenissen ird deut
lich dass die Finanzierung esnders huig r die urechterhaltung der eschts
ttigkeit   entigt ird aelle  ine dierenzierte Betrachtung nach achs

tumsklassen zeigt dass dies insesndere au die ru e der schnell achsenden 
Unternehmen   und die rigen Unternehmen   zutrit in r teil der 
azellen ird hingegen die Finanzierung is 201 zur useitung des eschts im 

ausmarkt erenden 0  Finanzmittel zur urechterhaltung der eschtsttig
keit erden raussichtlich lediglich n   aller azellen entigt  

  a  Zeck einer Finanzierung is 201 nach achstumsklassen 

Zeck der Finanzierung  azellen Schnell  rige nsgesamt 
achsende Unternehmen 
Unternehmen 

 in  aller Unternehmen die is 201 eine Finanzierung entigen  

eschtsttigkeit aurechterhalten      

useitung des eschts im aus
markt 0     0   

 Finanzierung n rtgeschten      

Finanzierung n nn atinen F   22 20 1 1 

Unternehmens ernahmen und 
 Fusinen     

ansin im usland  12 10 1 2 

ndere Zecke  12 20 20 

ine Untergliederung der rgenisse nach irtschatszeigen zeigt ein hnliches Bild 
aelle  n ast allen Bereichen erden Finanzmittel eriegend der urecht

erhaltung des eschtsetries dienen ediglich im Bereich nrmatin und m
munikatin gaen eens iele Beragte an dass sie eine Finanzierung nutzen er
den um ihr escht im ausmarkt auszueiten eeils   
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  a  Zeck einer Finanzierung is 201 nach irtschatszeig 

Zeck der ndustrie  Baugeere andel und nrmatin ndere nsgesamt 
Finanzierung erkehr und mmu ienst

nikatin leistungen  

 in  aller Unternehmen die is 201 eine Finanzierung entigen  

 eschtsttigkeit 
aurechterhalten  0      

useitung des 
eschts im aus
markt    2    0   0

 Finanzierung n 
rtgeschten   0   1  

 Finanzierung n 
nn atinen F   1    22 1 

Unternehmens er
nahmen und Fusi
nen  2  1 1  

ansin im 
 usland   2   0   0   1  12   2

ndere Zecke 22 1 20 1 20 20 



 

  

 

 

 

 

uslick is 201 

 achstumshemmnisse is 201 

schlieend gaen die Unternehmen uskunt er tentielle achstumshemm
nisse ie Beragten hatten die glichkeit aus einer ganzen eihe n Faktren 
aus hlen ei ehrachnennungen mglich aren Zur esseren ersicht 

eschrnkt sich ildung 20 lediglich au die rgenisse der n am huigsten 
genannten emmnisse 

   20 achstumshemmnisse is 201 nach achstumsklassen 

ehrachnennungen mglich 

in  aller Unternehmen 

azellen Schnell achsende Unternehmen rige Unternehmen 

  

1 

 

2 0 
 

   
  

2 
2 

21 

reisetteer   llgemeine he reitsksten   ingeschrnkte ingeschrnkte 

nunkturaussichten ergarkeit n achrage in lkalen 

neuem Fachersnal rkten 

reisetteer und die allgemeinen nunkturaussichten erden sehr t als 
achstumshemmnisse eingeschtzt Fast die lte der eragten Unternehmen er
tete diese eiden Faktren als ichtigste achstumshemmnisse ie allgemeinen 

nunkturaussichten aren zum Zeitunkt der Beragung nde 2010 der am zeit
huigsten genannte rund gelgt n den hhen reitsksten ehr als ein rittel 
der eragten schnell achsenden Unternehmen   z aller rigen Unterneh

men   ertete die als zu hch em undenen reitsksten als achstums
hemmnis m ergleich dazu sind hhe reitsksten ei den eragten azellen
unternehmen n geringer Bedeutung 2  as gr te emmnis r diese ru e 

stellt die er garkeit n neuem Fachersnal dar ehr als die lte der Beragten 
1  aus dieser ru e entschied sich r diese nt rtmglichkeit und grenzt sich 

damit deutlich n schnell achsenden 0  und den restlichen Unternehmen 

  a Unterschiede zischen den ulatinen eistieren auch hinsichtlich der 
inschtzung einer eingeschrnkten achrage in den lkalen rkten als achs
tumshemmnis ur 21  der azellen z 2  der schnell achsenden Unterneh

men sehen darin ein indernis r zukntiges achstum ei den rigen Unterneh
men ist dieser nteil mit   esentlich hher 

Bemerkensert ist dass der Zugang zu Finanzmitteln nicht unter den am huigsten 
genannten achstumshemmnissen zu inden ist nsgesamt gaen nur   aller e
ragten Unternehmen an dass dies ein tentielles achstumshemmnis r sie dar

stellt 
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ecutie Summar 

his ulicatin resents the results  a sure cnducted  the erman Federal 

Statistical ice in 2010 he sure as intended t cllect inrmatin n the access 
t inance  small and mediumsized enterrises S s n articular the sure 
eamines the needs r inancing it identiies the surces r m hich usinesses 

uld ish t tain inance and the sure l ks int the uture  asking r ten
tial gr th cnstraints  S s  distinctin as made eteen three su ula
tins  enterrises namel azelles ighr ths and ther Businesses 

he share  enterrises that sught t gain access t inance in 2010 as nearl the 
same as in 200 n 2010 a share   er cent  all S s sught t tain at least 

ne  the three t es  inance lan inance euit inance and ther rms  i
nance c ered  this sure n 200 this share as  er cent 

he results urther sh  that 
 lans are the mst im rtant surce  inancing r S s But als leasing 
ank erdrats and trade credit la a crucial rle  

 euit inancing is rarel used  S s  

 the internal actrs inluencing the access t inance  azelles and high

gr th enterrises hae clearl een imr ed since 200 

 the great marit  S s haing a lied r inancing as successul in 
taining the inancial resurces   

 a cnsiderale amunt  usinesses recgnized a deteriratin in access t 
inance in 2010 as c mared t 200 n act nearl a uarter  all S s 
stated that the e rt t tain inance as ell as the illingness  anks t 

ride caital has een rsening 

 the increase in the demand r lans eteen 200 and 2010 is strngest in 
the gru  azelles 

 the aailailit  ualiied la ur ill r al e the mst ressing r lem 
r azelles in the uture 
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lssar 

Beteiligungskaital 
Unter Finanzierung mit ile n Beteiligungskaital ersteht man eine zeitlich 
egrenzte Beteiligung an Unternehmen durch sezielle esellschaten der durch 

Fnds die zu diesem Zeck augelegt erden Beteiligungskaital dient huig zur 
rndungsinanzierung inn atier Unternehmen der zur Finanzierung des Fr
schungs und nticklungsrzesses is zur nticklung n rtt en 

urstat 
iese nstitutin ist das statistische mt der ur ischen Unin mit Sitz in uem
urg as mt ist eine eneraldirektin der ur ischen mmisin und hat die u

gae anderen eur ischen nstitutinen aten r die nzetin urch hrung 
und nalse der emeinschats litik zu lieern 

Factring 

Unter Factring ersteht man den erkau n eldrderungen aus arenlieerungen 
und ienstleistungen Factring dient der kurzristigen Umsatzinanzierung und dem 
Schutz r Frderungsausllen 

leine und mittlere Unternehmen 
Zur grenzung n kleinen und mittleren Unternehmen ird huig die m ehlung 
200 1  der ur ischen mmisin erendet iese nimmt die Unterschei

dung nach r enklassen anhand der erkmale Beschtigte und ahresumsatz r 
Fr diese Studie urde lediglich das erkmal Beschtigtenzahl erendet a eine 
Untersuchung des Beschtigungsachstums er einen kurzen Zeitraum r leinst

unternehmen mit eniger als 10 Beschtigten raglich ist urden diese aus der 
Stichr e ausgeschlssen aher eisen die Unternehmen dieser Studie eine 
Beschtigtenzahl n 10 is 2  itareiter au 

reditlinie 
ie reditlinie deiniert den eingerumten chstetrag der nach einer reditzusage 
durch eine Bank m reditnehmer in nsruch gen mmen erden kann 

undenkredite 
Unter undenkredit ersteht man geleistete nzahlungen rauszahlungen der 
schlagszahlungen eines unden an einen ieeranten er undenkredit dient 

huig zur rinanzierung 
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lssar 

easing 

easing dient zur Finanzierung n Fahrzeugen aschinen und anderen m ilen 
nlagegtern ie geleasten egenstnde leien im igentum der easinggeer 
hrend der easingnehmer die egenstnde gegen Zahlung einer regelm igen 

easingrate nutzen kann 

ieerantenkredite andelskredite 
er ieerantenkredit der andelskredit ist ein kurzristiger redit den ein ieerant 

seinen unden durch e hrung einer alutarist und der eines Zahlungsziels ein
rumen kann Fr die inrumung eines redits r eigene andelsaren ist keine 
Zulassung als reditinstitut der Finanzdienstleister errderlich er ieerantenkredit 

kann reiillig ge hrt der durch erzgerte Zahlung seitens des uers erzungen 
erden 

ezzanine der ridkaital 

s handelt sich um eine Zischenrm der Finanzierung aus ll hatenden igen
mitteln und Fremdinanzierung durch ein arlehen das in der egel erstrangig ding
lich gesichert ist ie usgestaltung kann edch sehr unterschiedlich sein  

ezzanine aital kann in Frm n enussscheinen enussrechten der durch 
eine stille Beteiligung gegeen erden 

 

ie rganisatin r irtschatliche Zusammenareit und nticklung mit Sitz in aris 
ietet ihren  itgliedsstaaten die glichkeit zum ustausch n rahrungen und 
r lemlsungsstrategien ie itgliedsstaaten sind meist hchentickelt und erl

gen u a das Ziel den eensstandard au der ganzen rde durch useitung des 
elthandels zu steigern 

Su entinierte redite 

ugrund einer staatlichen Brgschat erden diese redite n eschtsanken 
zinsgnstig ge hrt 

Statistisches Bundesamt Zugang kleiner und mittlerer Unternehmen zu Finanzmitteln 2011 1 



Seite 1ZUF

Zugang der Unternehmen zu  
Finanzmitteln

echtsgrundlagen und eitere recht 
liche ineise entnehmen Sie der  
Seite 1 der eige gten Unterlage die  
Bestandteil dieses Frage gens ist  
Bitte eachten Sie ei der Beant r 
tung der Fragen die  rluterungen au 
Seite 2 in der searaten Unterlage

Falls nschrit der Firmierung nicht mehr zutreen itte au der ckseite krrigieren

ielen ank r hre itareit

nsrechartnerin r ckragen 
 reiillige ngae 

ame

ele n der ail

ZUF Statistisches Bundesamt 
eerat 10  
10 iesaden

Berichtsahr 2010

Sie erreichen uns er

ele n 
iclas hlmann 011 22

elea 001 10 22

ail  
inanzmittelzugang destatisde

Statistisches Bundesamt

 inleitung

n diesem schnitt erden nrmatinen er die igentums 
erhltnisse und echtsrm hres Unternehmens erragt

1 ar hr Unternehmen ein chterunternehmen eines  
anderen Unternehmens in 2010 und der in 200 

 a  

 Falls a den amen des utterunternehmens angeen

 
Bitte eiter mit Frage 2

 ein  

2 elche echts rm hatte hr Unternehmen zu Beginn 
hrer eschtsahre 2010 200 und 200 eschtsahr

 Bitte nur eine echtsrm e eschtsahr ankreuzen 2010 200 200

 inzelunternehmen  

   

   

 m  und    

 m   

  eziehungseise a  

 enssenschat  

 uslndische echtsrm im eschtsahr 
Bitte r edes ahr die uslndische echtsrm  
genau eschreien

2010 

200 

200 

 Snstige echtsrm im eschtsahr 
Bitte r edes ahr die Snstige echtsrm angeen

2010 

200 

200 
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ame und nschrit

Bitte aktualisieren Sie hre nschrit alls errderlich
Bitte zurcksenden an

Statistisches Bundesamt
eerat 10
10 iesaden

B Finanzierung durch redite

n diesem schnitt erden nrmatinen er die Finanzie
rung hres Unternehmens durch redite in den eschts 
ahren 2010 und 200 erragt reditinanzierung ezieht 
sich au erindlichkeiten r die eine ckzahlung erein
art ist usgen mmen sind zum Beisiel nt erzie
hungen der reditlinien ei Banken easing Factring 
ezzanineFinanzierung der su entinierte redite iese 
Finanzierungsmglichkeiten inden Sie unter schnitt 

B1 aen Sie in 2010 redite zur Finanzierung hres  
Unternehmens gesucht

 a  

 ein   Bitte eiter mit Frage B

B2 ie erlgreich aren Sie eim rhalt der redite  
n lgenden reditgeern in 2010

rlgreich

1

eileise 
erlgreich  

2

icht  
erlgreich   Bitte e Zeile maimal eine nt rt ankreuzen

 igent mer eschts hrer der mmanditisten 

 ndere Beschtigte hres Unternehmens  

 Familienangehrige Freunde der andere ersnen  
auerhal hres Unternehmens  

 ndere Unternehmen  

 Banken  

 ndere redituellen zB Bausarkassen ei  
mm ilienr ekten  

 Falls ndere redituellen itte genau eschreien

 

 he und der nditinen entsrachen hren rstellungen

 he und der nditinen ichen n hren rstellungen a

 redite knnten nicht realisiert erden

1

2
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B aen Sie in 200 redite zur Finanzierung  
hres Unternehmens gesucht 

 a  

 ein   

B ie erlgreich aren Sie eim rhalt der redite  
n lgenden reditgeern in 200 

rlgreich

1

eileise 
erlgreich  

2

icht  
erlgreich   Bitte e Zeile maimal eine nt rt ankreuzen

 igent mer eschts hrer der mmanditisten 

 ndere Beschtigte hres Unternehmens  

 Familienangehrige Freunde der andere ersnen  
auerhal hres Unternehmens  

 ndere Unternehmen  

 Banken  

 ndere redituellen  
z B Bausarkassen ei mm ilienr ekten   
Falls ndere redituellen itte genau eschreien

 he und der nditinen entsrachen hren rstellungen

 he und der nditinen ichen n hren rstellungen a

 redite knnten nicht realisiert erden

B enn Sie einen redit in 2010 und der 200 erhalten  
haen haen Sie da r eine Brgschat der  
arantie entigt 

 in Brge der arantiegeer ist eine uristische der  
natrliche ersn die die isiken eines reditausalls  
ganz der teileise trgt

eschtsahr

2010 200

 a  

 ein  

B Falls Sie eine Brgschat der arantie erhalten haen 
er hat die Brgschat der arantie gegeen eschtsahr

 Bitte maimal drei ennungen e eschtsahr ankreuzen 2010 200

 igent mer eschts hrer hres Unternehmens  

 Familienangehrige Freunde der andere ersnen  

 ndere Unternehmen  

 egenseitige Beteiligungsgesellschaten  
 z B enssenschaten   

 entliche Brgschaten die ganz der teileise  
durch die entliche and ge hrt erden  
 z B usall rgschaten durch Bund and der mmune  

 ndere Brgen der arantiegeer im eschtsahr 
z B Brgschatsanken  

 Bitte r edes ahr genau eschreien

2010 

200 

1

2

Falls Sie B1 mit a eant rtet 
haen itte eiter mit B  
Falls Sie B1 mit ein eant rtet 
haen itte eiter mit schnitt 

Bitte eiter mit B ei 
ein in eiden ahren
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B enn Sie nur teil eise der nicht erlgreich  
 siehe Frage B2 und B  ei der Finanzierung durch  
einen redit zu irgendeinem Zeitunkt in den eschts
ahren 2010 und der 200 aren elche rnde  
hatte dies 

 Bitte Zutreendes e eschtsahr ankreuzen  
ehrachnennungen sind mglich

eschtsahr

 ach nsicht der Bank hatte hr Unternehmen 2010 200

 Schlechtes ating der schlechte redit rdigkeit  

 Fehlendes igenkaital  

 eine ausreichenden Sicherheiten  
 Brgschaten arantien   

 Unzureichendes nticklungs tential der  
zu hhes isik  des Unternehmens der des r ekts   

 Bereits zu iele redite der zu hhe erschuldung  

 eine rahrung mit rediten  

 Schlechte Bnitt in der ergangenheit  
 r leme mit der reditrckzahlung   

 ein rund angegeen  

 ndere rnde im eschtsahr 
Bitte r edes ahr genau eschreien  

2010 

200 

 ach nsicht anderer reditgeer hatte  
hr Unternehmen

eschtsahr

2010 200

 Schlechte redit rdigkeit 

 Fehlendes igenkaital  

 eine ausreichenden Sicherheiten  
 Brgschaten arantien   

 Unzureichendes nticklungs tential der  
zu hhes isik  des Unternehmens der des r ekts   

 Bereits zu iele redite der zu hhe erschuldung  

 eine rahrung mit rediten  

 Schlechte Bnitt in der ergangenheit  
 r leme mit der reditrckzahlung   

 ein rund angegeen  

 ndere rnde im eschtsahr 
Bitte r edes ahr genau eschreien  

2010 

200 

 ach nsicht hres Unternehmens

eschtsahr

2010 200

 nge tene Zinsstze aren zu hch  

 ndere nditinen der reditergae aren  
inakzetael  z B Flligkeit andere erlichtungen   

 ndere rnde im eschtsahr 
Bitte r edes ahr genau eschreien  

2010 

200 
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B enn Sie redite ei einer Bank eantragt haen  
aus elchen rnden haen Sie gerade diese Bank  
ausge hlt 

eschtsahr
 Bitte zutreendes eschtsahr ankreuzen  

ehrachnennungen sind mglich 2010 200

 hr Unternehmen ar ereits unde  

 s handelte sich um eine lkale Bankiliale  rumliche he 

 ie Bank hat die esten Zins nditinen ange ten  

 ie Bank hat die esten allgemeinen nditinen  
der reditergae ange ten  

 ie Bank hatte sich au kleinere Unternehmen sezialisiert  

 ie Bankiliale ar r ihr gutes erhltnis zu ihren  
unden ekannt  

 ndere rnde  
z B die ermittlung n entlichen Finanzierungshilen 
Bitte r edes ahr genau eschreien  

2010 

200 
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 Finanzierung durch Beteiligung

 n diesem schnitt erden nrmatinen er die Finanzie
rung hres Unternehmens durch aital der Unternehmens
eteiligungen in den eschtsahren 2010 und 200 erragt 
Finanzierung durch Beteiligung ezieht sich au eld der 
andere nlagen die Sie gegen eileigentum hrer ktien  
der nteile erhalten

1 aen Sie in 2010 Beteiligungskaital zur Finanzierung 
hres Unternehmens gesucht 

 a  

 ein   

2 ie erlgreich aren Sie eim rhalt des  
Beteiligungskaitals n lgenden uellen in 2010 

rlgreich

1

eileise 
erlgreich  

2

icht  
erlgreich   Bitte e Zeile maimal eine nt rt ankreuzen

 rhandene esellschater der ktinre  

 eschts hrer die zu r nicht esellschater  
der ktinre aren  

 ndere Beschtigte hres Unternehmens  

 Familienangehrige Freunde der andere ersnen  

 enture aital Fnds  d h isikkaital n nestren  
die in einem Fnds zusammengeschlssen sind um Unter 
nehmensgrndungen und kleine Unternehmen zu rdern  

 Business ngels  das sind zumeist einzelne Unternehmer  
die aital r eine Unternehmensgrndung gegen  
Beteiligung am Unternehmen ereitstellen  

 Brsengang der andere latzierung n ktien  d h  
nge t n ktien au dem rganisierten aitalmarkt  

 Banken  

 ndere Finanzinstitute ie z B chterunternehmen  
n Banken  

 ndere Unternehmen  

 ndere uellen 
z B die entliche and  

 Falls ndere uellen itte genau eschreien

 he und der nditinen entsrachen hren rstellungen

 he und der nditinen ichen n hren rstellungen a

 Sie knnten kein Beteiligungskaital ek mmen

 aen Sie in 200 Beteiligungskaital zur Finanzierung 
hres Unternehmens gesucht 

 a  

 ein   

1

2

Falls Sie 1 mit a eant rtet 
haen itte eiter mit   
Falls Sie 1 mit ein eant rtet 
haen itte eiter mit schnitt 

Bitte eiter mit Frage 
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 ie erlgreich aren Sie eim rhalt des  
Beteiligungskaitals n lgenden uellen in 200 

rlgreich

1

eileise 
erlgreich  

2

icht  
erlgreich   Bitte e Zeile maimal eine nt rt ankreuzen

 rhandene esellschater der ktinre  

 eschts hrer die zu r nicht esellschater  
der ktinre aren  

 ndere Beschtigte hres Unternehmens  

 Familienangehrige Freunde der andere ersnen  

 enture aital Fnds  d h isikkaital n nestren  
die in einem Fnds zusammengeschlssen sind um Unter 
nehmensgrndungen und kleine Unternehmen zu rdern  

 Business ngels  d h zumeist einzelne Unternehmer  
die aital r eine Unternehmensgrndung gegen  
Beteiligung am Unternehmen ereitstellen  

 Brsengang der andere latzierung n ktien  d h  
nge t n ktien au dem rganisierten aitalmarkt  

 Banken  

 ndere Finanzinstitute ie  
z B chterunternehmen n Banken  

 ndere Unternehmen  

 ndere uellen  
z B die entliche and  

 Falls ndere uellen itte genau eschreien

 he und der nditinen entsrachen hren rstellungen

 he und der nditinen ichen n hren rstellungen a

 Sie knnten kein Beteiligungskaital ek mmen

 enn Sie nur teil eise der nicht erlgreich  
 siehe Frage 2 und   ei der Finanzierung durch  
Beteiligungskaital zu irgendeinem Zeitunkt in den  
eschtsahren 2010 der 200 aren elche rnde 
urden hnen gegen er hautschlich genannt der 
n elchen erhielten Sie enntnis 

 Bitte die hautschlichen rnde e  
eschtsahr ankreuzen eschtsahr

 rhandene esellschater ktinre 2010 200

 Fhlten sich nicht in der age mehr nteile zu er eren  
der ktien zu zeichnen  

 tentielle neue esellschater ktinre

 llten zu hhe Beteiligung r das ange tene aital  

 llten zu iele Zugestndnisse r ihr Beteiligungskaital  

 Beerteten das nticklungs tential des Unternehmens  
als unzureichend der zu risikreich  

 aren der nsicht dass das Unternehmen schn  
zu erschuldet sei  

 ndere rnde 

 Bitte r edes ahr genau eschreien

2010 

200 

1

2
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 Finanzierung aus anderen uellen

 n diesem schnitt erden nrmatinen er andere  
Finanzierungsarten und uellen als redite der Beteili
gungskaital r die eschtsahre 2010 und 200 erragt 
ndere rten und uellen zur Finanzierung knnen zum 

Beisiel easing Factring nt erziehungen der  
reditlinien ei einer Bank su entinierte redite ieer 
antenkredite rtinanzierungen der ezzanine 
Finanzierung sein

1 aen Sie in 2010 eine andere rt der Finanzierung als 
durch redite der Beteiligungskaital gesucht 

 a  

 ein   Bitte eiter mit Frage 

2 ie erlgreich aren Sie eim rhalt der Finanzierung 
au eine andere rt als durch redite der Beteiligungs
kaital n lgenden uellen in 2010 

rlgreich

1

eileise 
erlgreich  

2

icht  
erlgreich   Bitte e Zeile maimal eine nt rt ankreuzen

 easing  

 Factring  

 nt erziehung der reditlinie ei einer Bank  

 Su entinierte redite 

 Su entinenFrdergelder der entlichen and  
in eutschland  
 z B durch Bund and der mmune   

 Behrden aus dem usland der internatinale  
rganisatinen  

 ieerantenkredite  andelskredite  

 rauszahlungen schlag durch unden  undenkredite   

 nternatinale andels der rtinanzierung  

 ezzanine der ridkaital  

 ndere Finanzierungsarten und uellen  

 Falls ndere Finanzierungsarten und uellen  
itte genau eschreien

 he und der nditinen entsrachen hren rstellungen

 he und der nditinen ichen n hren rstellungen a

 Sie knnten keine Finanzierung realisieren

 aen Sie in 200 eine andere rt der Finanzierung als 
durch redite der Beteiligungskaital gesucht 

 a  

 ein   Bitte eiter mit schnitt 

1

2
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 ie erlgreich aren Sie eim rhalt der Finanzierung 
au eine andere rt als durch redite der Beteiligungs
kaital n lgenden uellen in 200 

rlgreich

1

eileise 
erlgreich  

2

icht  
erlgreich   Bitte e Zeile maimal eine nt rt ankreuzen

 easing  

 Factring  

 nt erziehung der reditlinie ei einer Bank  

 Su entinierte redite 

 Su entinenFrdergelder der entlichen and in  
eutschland  z B durch Bund and der mmune   

 Behrden aus dem usland der internatinale  
rganisatinen  

 ieerantenkredite  andelskredite  

 rauszahlungen schlag durch unden  undenkredite   

 nternatinale andels der rtinanzierung  

 ezzanine der ridkaital  

 ndere Finanzierungsarten und uellen  

 Falls ndere Finanzierungsarten und uellen  
itte genau eschreien

 he und der nditinen entsrachen hren rstellungen

 he und der nditinen ichen n hren rstellungen a

 Sie knnten keine Finanzierung realisieren

 hre inschtzung der ernderungen

1 elche ernderungen sind nach hrer inschtzung  
zischen 200 und 2010 eingetreten 

iel 
esser

esser
uner 
ndert

schlechter
iel 

schlechter
 Bitte Zutreendes ankreuzen

 ie inanzielle Situatin hres Unternehmens ist   

 ie sten eine Finanzierung r hr Unternehmen zu  
erhalten sind  z B Zinsen    

 as erhltnis n erschuldung zu Umsatz in hrem  
Unternehmen ist   

 ndere Bedingungen und nditinen der Finanzierung  
 z B Flligkeiten andere erlichtungen  sind   

 Belastung und u and die Sie au sich nehmen mssen  
um Finanzierung r hr Unternehmen zu erhalten sind   

 ie Bereitschat der Banken Finanzierungen  
ereitzustellen ist   

1

2
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F hre inschtzung der zukntigen nticklung

 n diesem schnitt geht es um hre inschtzung in Bezug 
au Finanzierung und tentielle emmnisse des achs
tums hres Unternehmens in den nchsten drei ahren

F1 erden Sie is nde 201 Finanzierung r hr  
Unternehmen entigen 

 a  

 ein   Bitte eiter mit Frage F

F2 elche Finanzierungsarten erden Sie is nde 201 
r hr Unternehmen entigen 

 ehrachnennungen sind mglich

 Finanzierung durch redite  

 Finanzierung durch Beteiligungen  

 Finanzierung aus anderen uellen  

F her erden Sie diese Finanzierungsmittel  
raussichtlich erhalten 

 Bis zu n ennungen sind mglich

 igent mer eschts hrer hres Unternehmens  

 ndere Beschtigte und ngehrige hres Unternehmens  

 Familienangehrige Freunde der andere ersnen  
auerhal hres Unternehmens  auer Business ngels   

 ndere Unternehmen  

 easing esellschaten  

 Banken  

 ndere Finanzinstitute  

 ezzanine der ridkaital  

 isikkaital  enture aital  Fnds  d h aital n  
nestren die mit dem Zeck Unternehmensgrndungen 
und kleine Unternehmen zu rdern in einem Fnds  
zusammengeschlssen sind  

 Business ngels  d h zumeist einzelne Unternehmer  
die aital r eine Unternehmensgrndung gegen  
Beteiligung am Unternehmen ereitstellen  

 Brsengang der andere latzierung n ktien  d h  
nge t n ktien au dem rganisierten aitalmarkt  

 entliche and in eutschland  
 z B Bund and mmune   

 Behrden aus dem usland der internatinale  
rganisatinen  

 ndere uellen  

 Falls ndere uellen itte genau eschreien 
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F Fr elchen Z eck ird diese Finanzierung is  
nde 201 raussichtlich entigt 

 ehrachnennungen sind mglich

 eschtsttigkeit des Unternehmens aurechterhalten  

 useitung des eschts im ausmarkt des  
Unternehmens  

 Finanzierung n rtgeschten  

 Finanzierung n nn atinen Frschung und  
nticklung  

 Unternehmens ernahmen und Fusinen  

 ansin im usland  

 ndere Zecke  

 Falls ndere Zecke itte genau eschreien

F elche der lgenden Faktren erden is 201  
raussichtlich die ichtigsten emmnisse des  
achstums hres Unternehmens sein 

 Bis zu n ennungen sind mglich

 llgemeine nunkturaussichten  

 ingeschrnkte achrage in den lkalen  
rkten ausmrkten  

 ingeschrnkte achrage in auslndischen rkten  

 ingeschrnkte er garkeit n neuem Fachersnal  

 erlust n eistierendem ersnal  

 Unklare Unternehmensnachlge eitergae rschat  

 he reitsksten  

 t endige nestitinen in eschtsausstattung  
aschinen etc  

 eraltete rdukte Frschung und nticklung ird  
nt endig lange rduktenticklungszeit  

 echnlgischer etteer  

 intritt neuer arktteilnehmer  

 reisetteer kleine einnsannen  

 echtliche ahmenedingungen  

 angel an steuerlichen nreizen  

 rscherter Zugang zu nrmatinstechnlgie  
 z B Breitandnternet   

 ndere nrastruktursch chen  

 icht genug Finanzierung  

 eine der en genannten Faktren  
 ch sehe keine emmnisse   
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 hre ckmeldung

1 ie lange haen Sie zum usllen dieses  
Frage gens entigt    inuten

2 aen Sie eitere mmentare der n rmatinen  
die Sie uns mitteilen mchten   reiillige ngae 

 

 a es Unklarheiten der r leme eim usllen  
des Frage gens   reiillige ngae 

 a  

 ein  

 Falls a  
Um elche Unklarheiten der r leme handelt es sich   
 Bitte eschreien Sie dieses r lem und geen die dazu
gehrige ummer der Frage an z B 2 

 Frage r r lem

    

    

    

 Falls Sie er die rgenisse dieser rheung nach  
schluss der us ertungen er ail in rmiert  
erden mchten geen Sie itte hre ail dresse  
an  reiillige ngae   

 ielen ank r hre itareit
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rluterungen zum Frage gen

ie eldung ist r das gesamte Unternehmen einschlie
lich aller rduzierenden und nicht rduzierenden eile 
edch hne Zeigniederlassungen im usland anzugeen 
ls Unternehmen gilt die kleinste rechtliche inheit die aus 
handels und der steuerrechtlichen rnden Bcher hrt 
und der ilanziert icht zuzurechnen sind rechtlich  
selststndige chtergesellschaten Betries hrungs 
gesellschaten us  
S eit die rhandenen Unterlagen zur Beant rtung 
einzelner Fragen nicht ausreichen gengen srgltig 
geschtzte ngaen

rluterungen zu den er endeten Begrien

Factring 

Unter Factring ersteht man den au n eldrderungen 
aus arenlieerungen und ienstleistungen Factring dient 
der kurzristigen Umsatzinanzierung und dem Schutz r 
Frderungsausllen

easing 

easing dient zur Finanzierung n Fahrzeugen aschinen 
und anderen m ilen nlagegtern ie geleasten egen
stnde leien im igentum der easinggeer hrend der 
easingnehmer die egenstnde gegen Zahlung einer regel
m igen easingrate nutzen kann

ezzanineFinanzierung 

s handelt sich um eine Zischenrm der Finanzierung aus 
ll hatenden igenmitteln und Fremdinanzierung durch ein 
arlehen das in der egel erstrangig dinglich gesichert ist 
ie usgestaltung kann edch sehr unterschiedlich sein 
ezzanine aital kann in Frm n enussscheinen 
enussrechten der durch eine stille Beteiligung gegeen 
erden

ating 

reditinstitute erstellen r edes Unternehmen r einer  
reditergae eine indiiduelle Bnittsanalse ein sge
nanntes ating aei handelt es sich um eine ennzahl  
die eine usallahrscheinlichkeit des Unternehmens  
kennzeichnet

enture aital 

Unter Finanzierung mit ile n enture aital ersteht 
man eine zeitlich egrenzte Beteiligung an Unternehmen 
durch sezielle esellschaten der durch Fnds die zu die
sem Zeck augelegt erden enture aital dient huig 
zur rndungsinanzierung inn atier Unternehmen der 
zur Finanzierung des Frschungs und nticklungsr
zesses is zur nticklung n rtt en

ieerantenkredit

er ieerantenkredit der andelskredit ist ein kurzristiger 
redit den ein ieerant seinen unden durch e hrung  
einer alutarist und der eines Zahlungsziels einrumen 
kann Fr die inrumung eines redits r eigene andels
aren ist keine Zulassung als reditinstitut der Finanz
dienstleister errderlich er ieerantenkredit kann reiillig 
ge hrt der durch erzgerte Zahlung seitens des uers 
erz ungen erden

undenkredit

Unter undenkredit ersteht man geleistete nzahlungen 
rauszahlungen der schlagszahlungen eines unden 
an einen ieeranten er undenkredit dient huig zur  
rinanzierung
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